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Sitzungsvorlage für die Stadt Schöppenstedt 

 

 

Beratungsfolge Öffentlichkeits-

status 

Aufgabe 

Ausschuss für Wirtschaft, Fi-

nanzen und Grundstücksangele-

genheiten 

öffentlich Vorberatung 

Verwaltungsausschuss nicht öffentlich Vorberatung 

Rat der Stadt Schöppenstedt öffentlich Entscheidung 

 

 

Betr.: 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. 

Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Rat der Stadt Schöppenstedt beschließt die 1. Nachtragshaus-

haltssatzung mit Nachtragshaushalt in der dieser Drucksache bei-

gefügten Fassung: 

 

Mit den sich aus § 1 ergebenden Veränderungen des Ergebnis- und 

des Finanzhaushaltes. 

 

Die §§ 2 (Kreditermächtigungen), 4 (Liquidationskredite und  

5 (Hebesätze) bleiben gegenüber der am 25.01.2018 beschlossenen 

Haushaltssatzung unverändert. 

 

§ 3 (Verpflichtungsermächtigungen) wird dahin geändert, dass mit 

dem Nachtragshaushalt eine Verpflichtungsermächtigung von 646.000 

€ neu für 2019 eingeplant wird. 

 

 

 

Berichterstatter/in:  

 

Begründung: 

 

Die Erläuterungen zu den wesentlichen Änderungen des Nachtrags-

haushaltes können Sie dem im Nachtragshaushalt abgedruckten Vor-

bericht entnehmen. 

 

Die Verpflichtungsermächtigung wird für die Maßnahme „Marktplatz“ 

vorsorglich eingeplant. 

 

Die Finanzierung der zusätzlich eingeplanten Investitionen kann 
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weiterhin über die liquiden Mittel der Stadt erfolgen. Es ist 

weiterhin keine Kreditaufnahme notwendig. 

 

Nach den vorgenommenen Schätzungen wird für 2018 weiterhin kein 

Liquiditätskredit benötigt. 

 

Dieser Vorlage sind außer dem Nachtragshaushaltsplan noch Ände-

rungsanträge der SPD und der CDU sowie eine Liste mit Vorschlägen 

der Verwaltung beigefügt. 

 

 

Der Änderungsantrag der SPD betrifft den Bereich der Aufwandsent-

schädigungen (AE) und wurde bereits eingearbeitet, da er leicht 

zu ermitteln war. Dem Antrag ist ein interner Vergleich der Auf-

wandsentschädigungen beigefügt. 

 

Der CDU Antrag ist schwieriger zu ermitteln. Hierzu fand am 

04.06.2018 eine Baubesprechung mit entsprechenden Vorschlägen der 

Bauplaner statt. Dieses Papier ist beigefügt. Es trägt dem Wunsch 

beider Fraktionen Rechnung die Baumaßnahme „Marktplatz“ insgesamt 

zu überprüfen. Auf das Papier wird in der Änderungsliste Bezug 

genommen. 

 

 

 

 

 

 
Rainer Apel 

 

Anlagen:  
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